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Antrag: Externes Audit des SICHH 

I. Zusammenfassung des Auftrags 

In ihrem am 20. Dezember 2019 eingereichten und begründeten Auftrag fordern die zehn 

unterzeichnenden Grossrätinnen und Grossräte den Staatsrat auf, ein externes Audit des SICHH 

durchzuführen, um eine Reihe von Aspekten hinsichtlich der Rechtsstruktur des Zentrums, seines 

Betriebs, seiner Zusammenarbeit mit der Universität Freiburg und anderen Akteuren aus Wissen-

schaft und Industrie sowie seiner Anbindung an den Staat zu analysieren. Die unterzeichnenden 

Grossratsmitglieder sind der Auffassung, dass bei der Führung und beim Betrieb des SICHH eine 

erhebliches Verbesserungspotenzial besteht.  

II. Antwort des Staatsrats 

Am 24. September 2019 unterbreitete der Staatsrat dem Grossen Rat die Botschaft zum Dekrets-

entwurf über die Finanzierung der Aktiengesellschaft Swiss Integrative Center for Human Health 

(SICHH SA) als Technologiekompetenzzentrum. Die verlangte Finanzierung belief sich auf einen 

Betrag von insgesamt 10 Millionen Franken, wovon 2,5 Millionen Franken im Jahr 2020 gewährt 

werden sollten. Die restlichen 7,5 Millionen Franken sollten den kantonalen Beitrag an der 

Finanzierung des Technologiekompetenzzentrums in den Jahren 2021 bis 2024 bilden. Die 

Gewährung dieses Beitrags war an die Bedingung geknüpft, dass das SICHH Bundesbeiträge sowie 

Finanzmittel von Unternehmen oder sonstigen Dritten erhält. Der Grosse Rat genehmigte in seiner 

Sitzung vom 20. Dezember 2019 zwar den Beitrag von 2,5 Millionen Franken für das Jahr 2020, 

wollte aber den Entscheid des Bundes abwarten, bevor er seine Zustimmung für die Gewährung des 

Kantonsbeitrags an der Finanzierung des Technologiekompetenzzentrums gab.  

Die lebhaften Debatten in den Kommissionssitzungen und im Plenum des Grossen Rates haben 

gezeigt, dass es trotz der Informationen und Erklärungen des Direktors für Erziehung, Kultur und 

Sport und der Personen, die ihn zu den Kommissionssitzungen begleitet haben, sowie der vom 

SICHH organisierten Besichtigungen des Zentrums nach wie vor grosse Vorbehalte und Bedenken 

gab. Der Staatsrat hat dies zur Kenntnis genommen und findet es verständlich, dass das Scheitern 

des ursprünglichen Modells für die Selbstfinanzierung der Tätigkeiten des SICHH mit Unverständ-

nis aufgenommen wird.  

Der Staatsrat bedauert dies. Er betont jedoch, dass das SICHH während seiner gesamten bisherigen 

Entwicklung sorgfältig überwacht wurde. Zur Neuorientierung des SICHH und dessen Bewerbung 

als Technologiekompetenzzentrum hat der Staatsrat ebenfalls zuerst die Meinung von 
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Sachverständigen eingeholt, bevor er dem Grossen Rat die Botschaft vom 24. September 2019 

übergeben hat. Sie kamen alle zu demselben Schluss, dass nämlich das SICHH einen Beitrag zur 

wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Entwicklung des Kantons leistet und ihm daher Vorteile 

bringt. Daher ist der Staatsrat der Auffassung, dass das SICHH sich vielversprechend positioniert 

hat, indem es sich auf die Diagnostik konzentriert und auf die bereits getätigten Investitionen und 

das erworbene Wissen setzt. So unterstützt der Staatsrat weiterhin nachdrücklich die Bewerbung 

des SICHH als Technologiekompetenzzentrum des Bundes von nationaler Bedeutung.  

Angesichts dieser Situation und im Vertrauen darauf, dass diese Bewerbung Erfolg haben wird, 

möchte der Staatsrat dem Grosser Rat alle relevanten Informationen für einen künftigen Entscheid 

über den kantonalen Beitrag zur Finanzierung des Technologiekompetenzzentrums übergeben. Der 

Verwaltungsrat des SICHH befürwortet das beantragte Audit ebenfalls und möchte diese 

Gelegenheit bestmöglich für die künftige Entwicklung der Aktiengesellschaft nutzen. Er 

verpflichtet sich, umfassend mit den Personen zusammenzuarbeiten, die dieses Audit durchführen 

werden.  

Der Staatsrat empfiehlt Ihnen daher, diesen Auftrag anzunehmen. 

28. Januar 2020 
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